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Liebe Tirolerinnen und 
Tiroler, liebe Gäste!

Ob Feuerwehrfeste, Feiern der 
Tiroler Musikkapellen oder die 
Bataillonsfeste der Schützen – in 
Tirol bereichern zahlreiche frei-
willige Vereine und deren ehren-
amtliche Helferinnen und Helfer 
mit traditionellen Zelt- und Ver-
einsfesten das gesellschaftliche 
Leben. Einen Überblick über die 
große Bandbreite der verschie-
denen Veranstaltungen bietet 
der Verein „Tiroler Zeltfestkultur“ 
auf seinem kostenlosen Portal. 
Das Land Tirol ist sich dem Wert 
und der Bedeutung der Freiwilli-
genarbeit bewusst. Um das Eh-
renamt in Tirol weiter zu stärken, 
hat die Tiroler Landesregierung 
auf meine Initiative die „Freiwilli-
genpartnerschaft Tirol“ ins Leben 
gerufen und mit Freiwilligenzent-
ren als zentrale Informations- und 
Koordinationsdrehscheiben in 
allen Bezirken Tirols eine effizi-

ente Grundstruktur für zivilge-
sellschaftliches Engagement ge-
schaffen. Ich bedanke mich bei 
allen Tirolerinnen und Tirolern 
sowie bei allen Vereinen, die sich 
freiwillig engagieren. Tirol würde 
stillstehen, wenn alle Menschen, 
die ehrenamtlich tätig sind, nicht 
mehr ihre Zeit, Kraft und Begeis-
terung für das Gemeinwohl zur 
Verfügung stellen würden. Ihr un-
ermüdlicher Einsatz macht Tirol 
erst zu jenem lebens- und lie-
benswerten Land, das es ist! 

Ihr 

Günther Platter
Landeshauptmann von Tirol

LH Günther Platter

FREIWILLIGEN

PARTNERSCHAFT TIROL

Freiwillig Freizeit schenken!!

www.freiwillige-tirol.at

Eine entgeltliche Einschaltung
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Das Ehrenamt ist Ehrensache: 
Verein Tiroler Zeltfestkultur
Fast 10 Jahre gibt es diese Beilage, 2014 wurde die Tiroler Zeltfest-
kultur als gemeinnütziger Verein mit Online-Portal gegründet.

Die frewilligen Feuerwehren, die 
sozialen Vereine, die Traditions-
vereine, Kinder-, Jugend- und 
Sportclubs. Ohne die Tiroler Eh-
renamtlichen würde es all diese 
und noch viele weitere Dinge nicht 
geben. Tirol ist ein Land der Ver-
eine, ein Land, in dem sehr viele 
Menschen gerne und freiwillig für 
das Wohl der anderen arbeiten. 
Der Verein der Tiroler Zeltfestkul-
tur besteht, um den Vereinen zu 
helfen. Durch Informationen, Wer-
bung und Partnerschaften. 

2007 kam die Idee auf, all den 
Vereinen, die Feste in Tirol veran-
stalten, mitsamt ihren freiwilligen 
Organisationen und Mitgliedern 
die Möglichkeit zu geben, gratis 
Werbung für ihre Veranstaltun-
gen zu machen. Wir wissen, dass 
viele Vereine nur durch ihre Feste 
in die schwarzen Zahlen kom-
men und so die Besucher und die 
damit verbundenen Einnahmen 
direkt für das Bestehen der Verei-
ne Ausschlag geben. Die Mitglie-
der der Tiroler Vereine sind also 
auf ihre kleinen und großen Feste 
angewiesen. Einnahmen aus Ein-
tritt, Getränken und Verpflegung 
füllen die Vereinskassen. 

Ebenso in diesen Prozess einge-
bunden sind Tiroler Brauereien, 
Handwerker und Sicherheits-
unternehmen, die aus den Zelt-
festen ebenfalls eine wichtige 
Einnahmequelle ziehen. Im Ge-
samten betrachtet geht es der 
Tiroler Zeltfestkultur also darum, 

den heimischen Kreislauf aus 
Unternehmen, Freiwilligen und 
nicht zuletzt Ihnen, den Festbe-
suchern, weiter anzukurbeln und 
so nachhaltig zu wirken. Kosten-
lose Werbung durch die Tiroler 
Zeltfestkultur führt also zu mehr 
Gästen, mehr Gäste zu volleren 
Vereinskassen und diese zu ei-
ner stabileren Vereinslandschaft. 
Mit dieser Idee wurde die Bei-
lage in der Tiroler Tageszeitung 
ins Leben gerufen und besteht 
seither sehr erfolgreich. Im Jah-
re 2013 wurde das Angebot der 
Zeltfestkultur dann auf den on-
line-Bereich erweitert und das In-
ternetportal www.zeltfestkultur.at 
geschaffen.

Seitdem informieren sich täglich 
unzählige Menschen im größten 
Zeltfest-Portal Tirols: Dorffeste, 
große und kleine Feuerwehrfes-
te, Pfingstfeste der Fußballverei-
ne oder die Bataillonsfeste der 
Schützen, große Open Airs und 

ganz große Indoor-Feste – in der 
Online-Version der Zeltfestkultur 
können alle Vereine Tirols gratis 
ihre Feste, mit allen wichtigen In-
formationen, eintragen.

Die gemeinnützige, nicht ge-
winnorientierte Initiative Tiroler 
Zeltfestkultur wird seit Beginn 
ihres Bestehens von mehreren 
Partnern der Tiroler Wirtschaft 
unterstützt. Obmann ist Richard 
Kratzer (Tiroler Zeltverleih), Ob-
mann-Stellvertreter Dr. Georg 
Hetzenauer (AlpEvents), Kassier 
Josef Hauser (Spectrum Werbe-
agentur), Kassier-Stellvertreter 
Martin Schieferer (Kassenver-
leih Schieferer), Schriftführerin 
Barbara Kratzer (Tiroler Zeltver-
leih), Schriftführer-Stellvertreter 
Alexander Klotz (Klotz Veranstal-
tungsservice), Rechnungsprüfer 
Reinhard Deutschmann (jump&-
more/Eventdepot) und zweiter 
Rechnungsprüfer Martin Reiter 
(Tiroler Versicherung).

Tirol ohne Vereine und Fes-
te? Unvorstellbar! Denn dann 
wäre unser Land um ein Stück 
Kultur und Tradition sowie 
Gemeinsamkeit und persönli-
ches Engagement zugunsten 
anderer ärmer.

Im Zeichen ständig wachsen-
der Auflagen, Regulierungen, 
Steuern, Haftungen usw. für 
Vereine und deren Orga-
ne laufen wir jedoch Gefahr, 
dass immer mehr Freiwillige 
das Handtuch werfen und die 
Freude am Vereinsleben ver-
lieren. Gottseidank engagieren 
sich nach wie vor zigtausende 
Tirolerinnen und Tirolern in 
ihrer Freizeit ehrenamtlich für 
die Allgemeinheit. Sie leisten 
damit einen wesentlichen Bei-
trag zum gesellschaftlichen 
Zusammenhalt sowie für In-
tegration und nicht zuletzt für 
die kostengünstige Erbringung 
einer Vielzahl von Dienstleis-
tungen. Müsste diese Arbeit zu 
Durchschnittslöhnen bezahlt 
werden, würde dies die öffent-
liche Hand laut einer Studie 
österreichweit fast 5 Milliarden 
Euro kosten. Vereine lohnen 
sich also auf jeden Fall – für 
die Gemeinden, das Land und 
den gesamten Staat.

Martin Reiter, Mitglied der Tiro-
ler Zeltfestkultur & Marketing-
leiter der Tiroler Versicherung

KOMMENTAR
Martin Reiter

www.zeltfestkultur.at

FR 6. — SO 8. Jänner 2017 

Festgelände  

Archenstadl-Lift Rinn  

Unser Ziel: Die Tiroler Freiwilligen-Vereine über ihre Feste zu unterstützen.
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Vereine sind 
unverzichtbar!
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Hotline 0043 (0)512 - 20 60 14 
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www.klotz-veranstaltungsservice.at
Hotline 0043 (0)512 - 20 60 14 

www.wedl.com
onlineshop.wedl.com

Das starke österreichische 
Familienunternehmen seit 1904

Auf www.zeltfestkultur.at verpassen Sie 
keines der besten Tiroler Zeltfeste 2016
Die besten Zeltfeste feiern die Tiroler. Diese großen und kleinen Events beweisen das. 

Im Mai wird in Tirol feierlich der 
Sommer begrüßt, was den Monat 
zur ersten großen Hochsaison der 
Zeltfeste macht. Zahlreiche Verei-
ne bringen mit ihren Pfingstfesten 
Musik, Tradition, kulinarische Ge-
nüsse und viele feierbegeisterte 
Besucher unter die Zeltdächer des 
Landes.

In Prutz wird Pfingsten drei Tage 
lang mit der Kärntner Kultband 
Meilenstein und den Headlinern 
Die Zillertaler Schürzenjäger zele-
briert. Rockige Klänge gibt es auch 
im Hochsommer von Jetlag in 
ganz besonderer Location zusam-
men mit den Bärigen Tirolern und 
einem reichen Frühschoppen-Auf-
gebot an Volksmusik inmitten der 
alten Burgmauern Rettenberg am 
legendären Schlossfest Kolsass-
berg. Auch etwa das Strandfest 

der Landjugend Terfens in dies-
jähriger Disco Edition oder das 
25-jährige Jubiläum des Ötztaler 
Alpentornados Fest sind nur eini-
ge der Highlights im Zeltfest-Ka-
lender 2016.

Dass das Musik-Jahr heuer ein 
ganz großes wird, zeigt auch 
das Kultfestival Rolling Oldies in 
Reith im Alpbachtal: Die Revol-
ver Beat Band, WALKIN’ SHOES, 
THE BLUE RIBBON FOUR und 
The Red Jackets laden zum aus-
gelassenen Boogie Woogie und 
Rock’n’Roll-Tanzen ein und lassen 
die goldenen 50er aufleben. Et-
was andere Moves sind am Wet-
terleuchten auf der Innsbrucker 
Seegrube im August gefragt, wo 
die elektronische Musik weltweit 
einzigartig auf 2000 Metern Höhe 
gefeiert wird. Die Zillertaler Schürzenjäger rocken zu Pfingsten das Zelt in Prutz
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Ein Fest für Sportler mit Behinderung
Bei RollRinn hauchen 7000 Menschen jedes Jahr der Idee von Kultur und Sport viel Leben 
ein. Von 6. bis 8. Jänner 2017 findet das nächste Fest der Begegnung statt.

„RollRinn war von Beginn an ein 
Fest, bei dem der ganze Ort mit-
lebte. Jetzt ist die Veranstaltung 
in ganz Österreich bekannt.“ Das 
sagt Andi Kapfinger, Österreichs 
Aushängeschild im Behinderten-
sport.

Nicht nur alle Größen des Behin-
dertensportes haben ihre Schwün-
ge in Rinn schon gezogen. Auch im 
3000 Menschen fassenden Fest-
zelt sind die Stars der Szene auf-
getreten: von Russkaja über Nik P., 
Jürgen Drews, Jazz Gitti bis hin zum 
Nockalm Quintett. Der Verein hilft 
mit dem Erlös behinderten Sportle-
rInnen. Außerdem werden Familien 
unterstützt, die in Not geraten sind. 
Es waren heuer zirka 50 Behinder-
tensportlerInnen aus 12 Nationen 
am Start der zwei IPCAS-Rennen. 
Die beiden Rennen hatten sogar 

einen Mehrwert: Sie waren Teil des 
neu geschaffenen Alpencups und 
NachwuchsfahrerInnen wurden im 
Jugendcup gewertet. Die 12-jährige 
blinde Skifahrerin Eva Goluza war 
die Jüngste der SportlerInnen, die 
in drei Kategorien gestartet waren: 
sehbehindert, sitzend und stehend. 

Dass sich Rinn von seiner bes-
ten Seite zeigte, bestätigt auch 
Michael Knaus. Er ist von Beginn 
der IPCAS-Rennen an dabei und 
sportlicher Leiter des Behinder-
tenskilaufs in Österreich: „In den 
letzten fünf Jahren hat sich Rinn 
zum Fixpunkt im internationalen 
Rennkalender entwickelt. Das Or-
ganisationsniveau ist hoch und 
steigert sich jährlich, für uns vom 
IPCAS-Team ist Rinn ein attrakti-
ver Partner." Aus österreichischer 
Sicht ist erfreulich, wie gut die 

jungen, aber auch routinierte Fah-
rerInnen abschlossen, allen vor-
an Roman Rabl, Heike Türtscher, 
Markus Salcher, Simon Wallner 
und Andi Kapfinger. Aber der ei-
gentliche Ausnahmeteilnehmer 
bei RollRinn 2016 war Efthymios 
Kalaras. Der Grieche, der als Dis-
kuswerfer schon bei den Olym-
pischen Sommerspielen 2004 

Gold für seine Heimat holte, lernte 
Skifahren, obwohl er als gesunder 
junger Mann noch nie auf Skiern 
gestanden hatte. Wie stark sein 
Wille ist, bewies dann die Teilnah-
me als einziger griechischer Athlet 
bei den Olympischen Winterspielen.

Informationen zu Verein und Pro-
gramm: www.rollrinn.at
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Große Freude bei den Stars von RollRinn: Andi Kapfinger (links) und Roman Rabl

E N E R G I E · I N T E R N E T U N D I T  · WA S S E R U N D A B WA S S E R · A B FA L L · B Ä D E R 

Für Feste und Events:
 

 
Abfallentsorgung und Reinigung

   Stromversorgung

 Mobile WC-Anlagen

Innsbrucker Kommunalbetriebe AG 
Salurner Straße 11, 6020 Innsbruck

0512 502 5299 / kundenservice@ikb.at / www.ikb.atBeratung, Planung und Umsetzung aus einer HandBeratung, Planung und Umsetzung aus einer Hand

IKB-Serv ce 
für Veranstalter
Unsere Partner:  
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VON BIS ORT VERANSTALTUNG VEREIN
06.05. 07.05. Vomp 16. Fest der Jungbauernschaft/Landjugend Vomp Jungbauernschaft/Landjugend Vomp

08.05. Kitzbühel Heimat bewegt uns - DER Umzug 2016
Jungbauernschaft/Landjugend Bezirk 
Kitzbühel

13.05. 15.05. Prutz Musik-Festival Prutz Sportverein Prutz

13.05. 15.05. Lermoos 27. Internationales Pfingstturnier FC Raiba Lermoos

14.05. Kappl Braunvieh-Talausstellung Paznaun Kappler Bauern

14.05. 15.05. Breitenbach
Pfingstfest in Breitenbach - DAS Fest im Tiroler 
Unterland

Sportverein Breitenbach

14.05. 15.05. Stams Pfingstturnier TS Raika Stams

14.05. 15.05. Umhausen 24. Internationales Pfingstturnier Sportverein Umhausen

14.05. 15.05. Buch Pfingstturnier FC Buch

14.05. 15.05. Schwoich Pfingstfest Schwoich FC Riederbau Schwoich

14.05. 15.05. Thiersee 37. Pfingstfest mit Fußballturnier SV Thiersee / Abt. Fußball

14.05. 15.05. Kirchberg Hallenfest Freiwillige Feuerwehr Kirchberg

20.05. 21.05. Pians Feuerwehrfest Freiwillige Feuerwehr Pians

20.05. 22.05. Reith i.A. Mai-Wiesen Freiwillige Feuerwehr Reith i.A.

25.05. 29.05. Kössen 33. Harley Davidson Treffen "DAYS OF THUNDER" Harley Davidson Club Kössen

27.05. 28.05. Oetz 140 Jahr Feier und Abschnittsbewerb Freiwillige Feuerwehr Oetz

27.05. 29.05. Außernavis Branbichlfest Jungbauern Außernavis

28.05. Hatting Jungbauernball Jungbauern Hatting

28.05. 29.05. Rietz Motocross Staatsmeisterschaft MSC Rietz

03.06. 04.06.
St. Anton am 
Arlberg

54. Landesfeuerwehr Leistungsbewerb Freiwillige Feuerwehr St. Anton am Arlberg

03.06. 05.06. Lähn bei Bichlbach Lähner Dorffest Musikkapelle Lähn

04.06. Bad Häring Pölvenrock FC Bad Häring

04.06. Axams Traktor-Geschicklichkeitsturnier
HBLA-Kematen und Jungbauernschaft 
Landjugend Axams

Der Zeltfestkultur Kalender:
Alle Tiroler Zeltfeste auf einen Blick

Eventmanagement & Gesamtkonzeption
nationale & internationale Künstlervermittlung

Bühnenverleih | Ton-Technik | Licht-Technik
Video u. Großbild

Eventmanagement & Gesamtkonzeption
nationale & internationale Künstlervermittlung

Bühnenverleih | Ton-Technik | Licht-Technik
Video u. Großbild

www.lindnermusic.at | Telefon: +43 (0)5242-93804 

DER PROFESSIONELLE PARTNER FÜR IHRE 
VERANSTALTUNG
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VON BIS ORT VERANSTALTUNG VEREIN
04.06. 05.06. Kelchsau Kehlbachfest Musikkapelle Kelchsau

10.06. 11.06. Pill Dorffest Freiwillige Feuerwehr Pill

10.06. 11.06. Seefeld Dirndljäger Ball Dirndljäger Team

10.06. 11.06. Pfaffenhofen Nassleistungsabschnittsbewerb Freiwillige Feuerwehr Pfaffenhofen

11.06. Terfens Strandfest Landjugend Terfens

11.06. 12.06. Oberndorf Hallenfest Freiwillige Feuerwehr Oberndorf

11.06. 12.06.
St. Leonhard / 
Zaunhof

25 Jahre Jungschützen Zaunhof und 14. Landes-
Jungschützentreffen

Schützenkompanie Zaunhof

11.06. 12.06. Innsbruck Bezirks-Trachtenfest & Bataillonsschützenfest Trachtenverein "Die Amraser"

11.06. 12.06. Achenkirch Feuerwehrfest Freiwillige Feuerwehr Achenkirch

17.06. Neustift / 
Krößbach

Staudenfest SC Krößbach-Unterberg

17.06. 18.06. See i.P.
33. Bezirksfeuerwehrnassleistungswettbewerb 
des Bezirkes Landeck

Freiwillige Feuerwehr See

17.06. 18.06. Mieming Fußballturnier Sportverein Mieming

17.06. 18.06. St. Gertraudi Gaifest Freiwillige Feuerwehr St. Gertraudi

17.06. 18.06. Längenfeld Ötztaler Alpentornados Fest, 25 Jahr Jubiläum Ötztaler Alpentornados

17.06. 19.06. Rinn
"das" Fest Rinn 2016 Nassleistungsbewerb und 
Bezirksschützenfest

Speckbacher Schützenkompanie Rinn und 
Freiwillige Feuerwehr Rinn

17.06. 19.06. Sölden Bikepark-Fest Ötztaler Moped Verein

18.06. Silz Sommernachtsfest Freiwillige Feuerwehr Silz

18.06. 26.06. Thaur Fußball-Dorfturnier Sportverein Thaur

24.06. 26.06. Prutz Tiroler Landesjugendleistungsbewerb Freiwillige Feuerwehr Prutz

24.06. 26.06. Sölden Moped Marathon Ötztaler Moped Verein

24.06. 26.06. Stans Dorffest Musikkapelle Stans

24.06. 26.06.
Wildschönau / 
Mühltal

Mühltalfest Bundesmusikkapelle Mühltal

24.06. 26.06. Völs Bataillonsschützenfest Schützenkompanie Völs

25.06. Landeck Stadtfest Stadtgemeinde Landeck

25.06. Hart i. Z. Schau ins Tal Fest Landjugend Hart i.Z.

25.06. 26.06. Karrösten Bataillonsschützenfest Schützenkompanie Karrösten

MUT Entsorgungsdienst GmbH   |   Willy Graf Straße 17   |   A-6330 Kufstein   |   Tel 05372-90804   |   Fax 05372-90804-27   |   office@mut.cc   |   www.mut.cc

Wir kommen 
auch wenn‘s richtig 
dreckig wird.
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VON BIS ORT VERANSTALTUNG VEREIN
26.06. Nauders 23. Dreiländer Rad Giro Bike Club Ferienregion Reschenpass

01.07. 03.07. Hart i. Z. Bezirksnassbewerb mit Fahrzeugweihe Freiwillige Feuerwehr Hart. i.Z.

01.07. 03.07. Kirchberg Bataillonsschützenfest Schützenkompanie Kirchberg

02.07. Imst Imster Stadtfest Stadtgemeinde Imst

02.07. Telfs Dorffest Marktgemeinde Telfs

02.07. 03.07.
St. Leonhard / 
Zaunhof

Bezirksmusikfest des Bezirkes Imst Musikkapelle Zaunhof

02.07. 03.07. Assling
Jubiläumsfest 170 Jahre Musikkapelle Assling und 
Bezirksmusikfest

Musikkapelle Assling

02.07. 03.07. Vals / St. Jodok Bezirksmusikfest Musikkapelle Vals / St. Jodok

03.07. Imst 11. Gletschermarathon Tourismusverband Pitztal

07.07. 10.07. Pfaffenhofen Bezirksmusikfest Musikkapelle Pfaffenhofen

07.07. 10.07.
Reith im 
Alpbachtal

Rolling Oldies

08.07. 10.07. Weerberg Bataillonsschützenfest Schützenkompanie Weerberg

08.07. 10.07. Kaunertal Bezirksmusikfest 2016 Musikkapelle Kaunertal

08.07. 10.07. Götzens Bezirksmusikfest Musikkapelle Götzens

08.07. 10.07. Lechaschau Nassleistungswettbewerb Freiwillige Feuerwehr Lechaschau

09.07. Kematen Sommernachtsfest TC Kematen

09.07. Tarrenz 22. Gassenfest Vereine Tarrenz

15.07. 17.07. Waidring Waldfest Freiwillige Feuerwehr Waidring

15.07. 17.07.
Aschau bei 
Kirchberg

40 Jahre Staudenfest Freiwillige Feuerwehr Aschau bei Kirchberg

15.07. 17.07. Ellbögen Bataillonsschützenfest Schützenkompanie Ellbögen

15.07. 17.07. Kolsassberg Schlossfest Kolsassberg Jungbauern Kolsassberg

16.07. Scheffau Dorffest
Gemeinschaftsfest von 8 Scheffauer 
Vereinen

16.07. 17.07.
Innsbruck / 
Seegrube

Nordkette Wetterleuchten, Elektronisches Musik-
Festival

16.07. 17.07. Inzing Volleyball Turnier SU Inzingvolley

22.07. 24.07. Schmirn
Bezirksnassbewerb und 110 Jahrfeier Feuerwehr 
Schmirn

Freiwillige Feuerwehr Schmirn

FUSSBALL EM 2016

SPECIA
LS

www.eventdepot.at

Hüpfburgen
Riesenkicker
Bullriding
Bungee-Run
twall-Reaktionswand
Segway inkl. Parcour
Sumo-Ringen
Zauberer
Mobiles 4er-Bungee-Trampolin
Aufblasbare Großspielgeräte
Aufblasbarer Kletterturm
Mobiler Kletterturm
Ballonmodellieren
Kinderschminken
Airbrush-Tattoos
AirEmotion

Ihre verlässlichen

Vermietpartner

für Österreich,

Südtirol, Bayern 
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VON BIS ORT VERANSTALTUNG VEREIN
22.07. 24.07. Söll Feuerwehr Fest Freiwillige Feuerwehr Söll

22.07. 24.07. Zell a.Z.
150 Jahre FF Zell am Ziller und Zillertaler Mander 
Fest

Freiwillige Feuerwehr Zell am Ziller

23.07. Jerzens
Pitztaler Blasmusikfest - Einig im Ziel, gemeinsam 
im Spiel

Musikkapelle Jerzens

28.07. 31.07. Längenfeld
2. Längenfelder Musikfest mit Bezirksmusikfest 
und Nassbewerb

Musikkapelle Längenfeld und Freiwillige 
Feuerwehr Längenfeld

29.07. 31.07. Fügen
Zellbergbuam Alpenparty 2016, Das Fest des 
Jahres im Zillertal

30.07. Imst Sommernachtsfest 2016 Stadtfeuerwehr Imst

30.07. Ellmau Dorffest Bundesmusikkapelle Ellmau

30.07. 31.07. Strengen Dorffest Musikkapelle Strengen

30.07. 31.07. Oberperfuß Dorffest Freiwillige Feuerwehr Oberperfuß

05.08. 07.08. Mandarfen 4. Pitz Alpine Glacier Trail Tourismusverband Pitztal

05.08. 06.08.
Reith im 
Alpbachtal

Musigfest Bundesmusikkapelle Reith im Alpbachtal

05.08. 06.08. Niederndorf Hallenfest Freiwillige Feuerwehr Niederndorf

06.08. Finkenberg Finkenberg Open Air Schürzenjäger 2016 Schürzenjäger & Gäste

06.08. 07.08. Vent Feuerwehrfest Freiwillige Feuerwehr Vent

11.08. 14.08. Oberau 61. Wildschönauer Talfest Bundesmusikkapelle Oberau

12.08. 13.08. Fügen 2. Z3 Fest Die drei Zillertaler

12.08. 14.08. Ramsau
1. Zillertaler Schützen Regimentstreffen mit 
Bezirks-Blasmusikfest

Schützenkompanie und Musikkapelle 
Ramsau

12.08. 14.08. Westendorf Bezirksmusikfest Musikkapelle Westendorf

12.08. 15.08. Serfaus Musikfest Musikkapelle Serfaus

13.08. 14.08. Zell am Ziller Open Air Zillertaler Haderlumpen Eishockeyclub Zell am Ziller

14.08. Mötz Sommernachtsfest mit Traktortreffen Landjugend / Jungbauern Mötz

18.08. 21.08. Strass i.Z. JUZIopenair2016 Die jungen Zillertaler

19.08. 20.08. Rietz s´musifest Musikkapelle Rietz

19.08. 21.08. Absam Dorffest Bürgermusikkapelle Absam

19.08. 21.08. Kundl Tennisturnier TC Kundl
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Reservieren Sie die Kassen für Ihre Veranstaltung 
einfach und bequem ONLINE unter:
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VON BIS ORT VERANSTALTUNG VEREIN
20.08. 21.08. Tux / Lanersbach 10. Zillertaler Holzhackmeisterschaft Die Bräuchlachn

26.08. 28.08. Pfunds 23. Pfunds-Kerle-Fest Pfunds Kerle

03.09. Zirl Zirler Herbstfest Krampeler Verein Zirl

06.09. 07.09. Mandarfen
Gore-Tex Transalpine-Run Etappenstopp 
Mandarfen

Tourismusverband Pitztal

09.09. 10.09.
Längenfeld / 
Huben

Stammgästewoche

10.09. Flaurling Jungbauernball Jungbauern Flaurling

10.09. 11.09. Rietz Motocross Alpencup MSC Rietz

17.09. Pians Oktoberfest Schützenkompanie Pians

17.09. 18.09. Gschnitz Tirolerabend und Almabtrieb Almenverein Gschnitz

21.09. Achenkirch Almabtrieb Karl Reiter Posthotel Achenkirch

23.09. 24.09. Tux 28. Hintertuxer Oktoberfest mit Almabtrieb Freiwillige Feuerwehr Tux

24.09. Zell am Ziller Almabtriebsfest Tourismusverband Zell-Gerlos

24.09. Galtür Käseolympiade Landjugend Galtür

24.09. Walchsee Lederhosenparty Landjugend Walchsee

30.09. 02.10.
Maurach / 
Achensee

Oldtimer Traktortreffen Traktorverein Maurach / Achensee

01.10. Rietz Oktoberfest Freiwillige Feuerwehr Rietz

07.10. 08.10. Inzing Jungbauernball Jungbauern Inzing

07.10. 09.10. Söll Tour de Tirol Tourismusverband Wilder Kaiser

15.10. Söll Jungbauernball Landjugend Söll

25.10. Obsteig SCHLAGERPARTY

25.10. Bruck am Ziller Jungbauernball Landjugend Bruck a.Z.

12.11. Bruck am Ziller 6. Bruggara Toifl Warm up Party Bruggara Toifl

25.11. 26.11. Mieders
4. Höllennacht der Stubaier Tuifl und 20 Jahr 
Jubiläum

Brauchtumsverein Stubaier Tuifl

26.11. Zirl Tuiflshow Krampeler Verein Zirl

05.12. Matrei a.B. Nikolaus und Krampusumzug Brauchtumsverein Matreier Tuifl

09.12. 10.12. Inneralpbach Skiopening Alpbachtal 2016 Alpbachtal Seenland Tourismus

10 TERMINE

Wir markieren markanter 
und kreieren kreatiefer.
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Erfrischend bei jedem Zeltfest
Das Tiroler Unternehmen ROX mit 
Sitz in Innsbruck versetzt bereits 
seit 1995 mit seinem ROX Energy 
Drink Berge.

Während sich der internationale 
Vertrieb auf die 250 ml Dose und 
zahlreiche Länder in Europa und 
Afrika konzentriert, ist in Öster-
reich vor allem die ROX PET Fla-
sche als ideales Partygebinde bei 
Vereinen und Veranstaltungen 
beliebt. Sowohl die 1 Liter als auch 
die 1,5 Liter Flasche bieten zahl-
reiche Vorteile wie schnelles Aus-

schenken, wenig Abfall und vor 
allem einen unschlagbaren Preis. 

Der Bezug erfolgt über Getränke-
fachhändler in Ihrer Nähe. Diese 
bieten neben Kommissionslie-
ferung auch kostenlos die be-
liebten ROX Becher und vielfäl-
tiges Werbematerial an. Weiters 
erhältlich ist ROX Energy Drink 
bei Spar, Eurospar und Inter-
spar, bei MPreis und T&G sowie 
bei C&C Wedl. Unsere vollstän-
dige Händlerliste finden Sie auf  
www.roxenergy.com.

Zusammen aufs Zeltfest: Immer mehr 
Junge sind in Traditions-Feierlaune
Auf Zeltfesten lässt sich’s feiern und auch die Tracht wird gern getragen. Nicht nur jahre-
lange Kenner und Vereinsmitglieder sind begeisterte Besucher der Tiroler Zeltfeste, auch 
die Jugend entdeckt diese ganz eigene Kultur immer noch und immer wieder für sich.

Tradition, die man lustvoll und 
ohne zu großer Ernsthaftigkeit 
zelebriert, der Spaßfaktor, der 
durch das gebotene Programm 
nie zu kurz kommt und natürlich 
das Feiern mit Freunden an sich, 
das so einen Anlass findet – diese 
Kombination macht ein Zeltfest 
aus und kommt auch bei den Jun-
gen an.

„Die Stimmung auf einem Open 
Air Fest ist einfach eine ganz an-
dere als in der Diskothek, man 
fühlt sich freier“, findet etwa der 
20-jährige Dominik aus Völs und 
auch Viktoria aus dem Zillertal 
genießt besonders das Feiern im 
Freien: „Da die Lokale sowieso zu 
haben im Sommer, weicht man da 
gern aufs Zeltfest aus. Mir taugt, 
dass das alles im Freien stattfin-
det, ich mag den Sommer viel lie-
ber als den Winter.“

Raus aus der Stadt

Was für die Jugendlichen auch 
keine unwesentliche Rolle spielt, 
ist der Ort der Feste – man ist 
gerne im ländlichen Raum unter-
wegs und sucht teilweise den be-
wussten Kontrast zur Stadt. Die 

17-jährige Lena aus Vomperbach 
fiebert schon aufgeregt den Fest-
ln in ihrer Umgebung entgegen: 
„Ich werde auch dieses Jahr si-
cher wieder aufs Schwazer Dorf- 
und Stadtfest, aufs Strandfest 
in Terfens und außerdem auf die 
ganzen kleinen Dorffeste bei mir 
in der Gegend gehen. Alle jungen 
Leute bei uns gehen dorthin. Ich 
finde es toll, dass man auf diese 
Weise auch auf dem Land mal gut 
ausgehen kann.“ Auch die beiden 
Mitzwanziger Florian und Theresa 
aus Innsbruck finden es „erfri-
schend“, mal rauszukommen aus 
der Stadt und freuen sich über 

die Abwechslung, die ihnen so 
geboten wird: „Nur immer in der 
Stadt ausgehen ist langweilig! Wir 
gehen sehr gerne auf Zelt- und 
Open Air Feste, vorwiegend au-
ßerhalb von Innsbruck, wie zum 
Beispiel aufs Pfingstfest in Brei-
tenbach dieses Jahr.“

Zeltfestbegeisterte jeden Alters 
finden in der Mitte dieser Beilage 
unseren Zeltfest-Kalender – mit 
allen wichtigen Tiroler Zeltfesten. 
Wer noch mehr Informationen 
will, findet schnell im Internet un-
ter www.zeltfestkultur.at alle De-
tails zu den großen und kleinen 
Festen Tirols. 

Theresa und Florian gefällt die ländli-

che Feier-Tradition besonders

Lena freut sich schon sehr auf die 

Festln in ihrer Umgebung
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Der SV Breitenbach 
rockt zu Pfingsten

Eine Fibel für alle 
Zeltfest-Macher

Für den Sportverein Breitenbach 
ist das Pfingstfest, das jedes Jahr 
unzählige Besucher anzieht, der 
Höhepunkt des Vereinsjahres. 
Der Countdown läuft.

Dieses Programm lässt sich se-
hen: Für einen stimmungsvollen 
Auftakt im Zeichen der Traditi-
on sorgen am Freitag die ORF 
Musiktruch'n und die Festband 
Tiroler Urknall. Am Samstag 
geht es sportlich heiß auf dem 

Eis und Rasen her mit Internati-
onalem Stock- und Fußball-Tur-
nier. Am Abend bringen der 
Inntal Express und Jetlag unter 
dem Motto "Lederhos' meets 
Stromgitarr" den Sportplatz zum 
Beben. Zum Festausklang gibt's 
am Sonntag eine satte Portion 
Schlager, Riesen-Hüpfburg für 
die kleinsten Festbesucher und 
Tombola-Verlosung mit 600 
Preisen. Der Erlös kommt der 
Nachwuchsförderung zugute.

Paragrafen und Regeln, Aus-
stattung und Personal, Besu-
cher-Service und Werbung. Wer 
ein Zeltfest veranstaltet, hat viel 
zu tun. Damit die Vereine nichts 
vergessen, veröffentlicht die 
Tiroler Zeltfestkultur jetzt einen 
Leitfaden, die Veranstaltungsfi-
bel der Tiroler Zeltfestkultur. 

Es wird für viele Vereine das 
wichtigste Buch: Die Fibel der 
Tiroler Zeltfestkultur. Sie soll ein 
Leitfaden für die Organisation 
von kleinen und großen Zeltfes-
ten werden – erscheinen wird 
sie noch im Frühsommer 2016, 
selbstverständlich kostenlos er-
hältlich für alle Vereine Tirols. 

Es gibt einiges zu bedenken bei 
der Festorganisation. Im Vorfeld 
sollten alle organisatorischen 

Dinge klar und Verantwortun-
gen abgeklärt sein. Das geht 
von der Größe des Festes über 
Ort und Dauer bis hin zum Bud-
get. Bei der Planung dürfen auch 
Themen wie Rechtliches, Über-
dachung, Catering, Rahmenpro-
gramm, Personal und Sicher-
heit auf keinen Fall vergessen 
werden. In der Fibel, die sowohl 
gedruckt als auch online auf  
www.zeltfestkultur.at für die Ver-
eine zu haben sein wird, werden 
all diese und weitere wichtige 
Themen, wie aktuell die Regis-
trierkassenpflicht, besprochen. 
Die enthaltenen Checklisten 
sorgen dafür, dass nichts ver-
gessen wird. Wenn Sie sich für 
die Fibel der Tiroler Zeltfestkul-
tur interessieren, schreiben Sie 
uns über die www.zeltfestkultur.
at im Bereich Kontakt.

Breitenbach feiert drei Tage lang von 13. bis 
15. Mai in den Frühsommer 2016.

Ein Zeltfest zu organisieren ist nicht leicht, 
es gibt viel zu beachten und zu bedenken. 
Die Tiroler Zeltfestkultur informiert.  

"Lederhos' meets Stromgitarr": Jetlag sorgt für Stimmung
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Nudeln von Wolf: 
Umweltrevolution

Am Fest: Sicherheit 
an ganz erster Stelle

Was Wolf Nudeln schon immer 
von anderen Nudelherstellern 
unterschied, war die Tatsache, 
innovative und neue Wege zu 
gehen. Sei es im Hinblick auf 
Rohstoffe oder bei der Produkti-
on, Wolf Nudeln ist Pionier durch 
und durch.

Dies spiegelt sich bereits in den 
Anfängen der Firma wider. Die 
gängigen Nudelhersteller produ-
zierten mit Eipulver und Weich- 
bzw. Hartweizenmischungen. 
Nicht so Wolf Nudeln. Hier wurde 
schon immer Wert auf sehr hohe 
Qualität gelegt und so beschloss 
man, frische Eier aus eigener 

Herstellung und Hartweizen zu 
verwenden. Dadurch erreichte 
man schon von Beginn an den 
hochklassigen Geschmack der 
Nudeln. 2009 wurde dann das 
gesamte Werk auf eine umwelt-
freundlichere Alternative der 
Energiegewinnung umgestellt 
– eine Biogasanlage wurde ge-
baut. 10.000 Tonnen Grünschnitt 
zusammen mit dem Hühnermist, 
der direkt von der Wolfschen 
Hühnerfarm am gleichen Gelän-
de kommt, erzeugen mithilfe der 
Anlage genügend Strom für die 
Produktion. Die dabei entstande-
ne Wärme wird zum Trocknen der 
Teigwaren verwendet.

Da die Sicherheit der Gäste bei 
jeder Veranstaltung im Vorder-
grund steht, müssen die Verei-
ne einiges beachten.  Zum Bei-
spiel wird für ein Fest mit über 
1000 Besuchern ein sicherheits-, 
brandschutz- und rettungstech-
nisches Konzept erstellt, das ge-
nau festlegt, was wie im Notfall 
geschieht und sicherstellt, dass 
alle Besucherinnen und Besu-
cher optimal geschützt sind. 

Aber auch bei kleinen Festen 
sind die Vereine auf der Hut. Es 
gilt zum Beispiel, den Ort des 
Festes genau zu untersuchen, 
gefährliche Stellen wie Gräben  

zu sichern, Notausgänge aus-
reichend zu kennzeichnen und 
genügend Feuerlöscher sowie 
Erste-Hilfe-Koffer bereit zu stel-
len. Selbstverständlich sollten 
auch  Zugangswege für Rettung 
und Feuerwehr frei bleiben. 

Vegan, vital, gesund und gut dank bestem 
Dinkel und Kamut – Wolf Nudeln sind ein gu-
tes Beispiel für Tradition mit Nachhaltigkeit. 

Die Vereine machen sich viele Gedanken 
darüber, wie ihre Feste möglichst ohne Zwi-
schenfälle über die Bühne gehen. 

Wichtig: dass den Gästen nix passiert 
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Für d' VERANSTALTUNG
Die TiROLeR VeRANSTALTeR- 
HAfTpfLicHTVeRSicHeRUNG 

www.tiroler.at/veranstalterhaftpflicht

Ob Zeltfest, Ball oder Almabtrieb – dort wo gefeiert wird, kann auch ganz 
schnell etwas passieren. Schützen Sie sich deshalb rechtzeitig  
vor finanziellen Risiken bei Sach- und Personenschäden!

Einfachonlineversichern!

veranstalter_hp_online_tt_2014_05_04.indd   1 09.04.15   09:34

Ein Verein stellt sich vor: SV Prutz

Prutz, am Ausgang des Kauner-
tals im obersten Teil des Inntales 
gelegen, ist einer der absoluten 
Hotspots der Tiroler Zeltfestkul-
tur. Mit seinem spektakulären 
Musikfestival zieht das Dorf je-
des Jahr zu Pfingsten Hunderte 
Besucher aus ganz Tirol an.

Organisiert wird das Festival vom 
Sportverein Prutz, der es als gro-
ßes Highlight im Vereinskalen-
der sieht und dieses Jahr neben 
anderen Stimmungsmachern als 
Headliner die Zillertaler Schür-
zenjäger auf die Prutzer Festbüh-
ne holt. 

Viele freiwillige Helfer im Ver-
ein machen Events wie dieses 
möglich. Den Fokus legt der SV 

Prutz im restlichen Jahr auf den 
Fußball: Der Verein feiert heuer 
bereits sein 53. Bestehungsjahr 
und kann vor allem in jüngster 
Zeit auf großartige sportliche Er-
folge zurückblicken. Die Sektion 
Fußball, die 1973 gegründet wur-
de, nahm 1976 erstmals an einer 
Meisterschaft des Tiroler Fuß-
ballverbandes teil. 

Seitdem hat sich viel getan: Im 
Jahr 2001 wurde eine Spielge-
meinschaft mit dem SC Serfaus 
gebildet, die für neue Ener-
gie sorgte. Die Kampfmann-
schaft schaffte es in der Sai-
son 2007/08 erstmals in die 
Landesliga aufzusteigen. Nach 
dem Abstieg drei Jahre später 
gelang in der vergangenen Sai-

son als Meister der neuerliche 
Aufstieg in die Landesliga West. 
Der Nachwuchs spielt seit drei 
Jahren gemeinsam mit Ried und 
Fließ unter dem Vereinsnamen 
SPG Oberland West.

Auf die Ausbildung legt der 
Sportverein Prutz besonders viel 
Wert, was besonders schöne 
Früchte trägt: Zwei Tiroler Meis-
tertitel auf dem Feld, ein Tiroler 
Hallenmeistertitel und weitere 
Topergebnisse haben die SPG 
Oberland West als Teil des Sport-
verein Prutz mittlerweile im gan-
zen Land für ihre starke Nach-
wuchsarbeit bekannt gemacht.

Mehr rund um die Vereine Tirols 
auf www.zeltfestkultur.at

Nicht nur alle Termine und Infos zu den Zeltfesten des Landes finden sich auf dem On-
line-Portal der Tiroler Zeltfestkultur, auch alle Vereine haben dort die Möglichkeit sich vor-
zustellen. Einer dieser Vereine ist der Sportverein Prutz.

Vom Nachwuchs zum Meistertitel
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Feste feiern mit der ganzen Familie
Nicht nur die Großen feiern gern, auch für Kinder kann ein Fest zu einem unvergesslichen 
Erlebnis werden. Viele der Tiroler Vereine haben deshalb auch das Wohl der kleinsten Be-
sucher im Kopf und warten auf ihren Festen mit einem reichen Kinderprogramm auf.

TIROLER ZELTVERLEIH GmbH
Hans-Liebherr-Straße 19   I   6410 Telfs   I   Tirol / Österreich 

Tel: +43 (0)5262 622 52   I   Fax: +43 (0)5262 622 52 15   I   info@tiroler-zeltverleih.at   I   www.mastertent.at

MASTERTENT - das ideale Zelt für alle Vereine!

In wenigen Minuten auf- und wieder abgebaut, un-
endlich erweiterbar, und somit extrem flexibel-mit 
oder ohne Bedruckung!
Fragen Sie Ihren kompetenten Partner vor Ort – den 
Tiroler Zeltverleih-mit Bedacht bedacht!

Tiroler Unterland: Ende Juli findet 
in Ellmau das traditionelle Dorf-
fest statt, das das ganze Dorf in 
Feststimmung bringt. Alle Ellmau-
er Vereine zusammen sorgen dort 
mit einer Kinderrallye mit zahlrei-
chen Hotspots für leuchtende Au-
gen und ausgelassene Stimmung. 

Am gleichen Tag wird auch im 
Oberland in Sachen Unterhaltung 
für die Kleinen einiges geboten: 
Das jährliche Sommernachts-
fest der Stadtfeuerwehr Imst hat 
Hüpfburgen und Großrutsche 
für die kleineren sowie eine Re-
aktions- und Torschusswand für 
die größeren Kinder auf Lager. 
Als besonderes Highlight ist ein 
Bungee-Trampolin geplant. Einen 
Bezirk weiter wird schon am 25. 

Juni eines der größten Volksfes-
te im Tiroler Oberland gefeiert: 
das Landecker Stadtfest. Dort 
wird Kindern neben zahlreichen 
Attraktionen an den Vereinsstän-
den ein großer Vergnügungspark 
und eine Kinderspielstraße gebo-
ten. Feierlich gestartet wird um 16 
Uhr bei jeder Witterung.

Auch im Hochsommermonat Au-
gust freuen sich die Dorffeste des 
Landes, ihre kleinsten Gäste zu 
begrüßen. Ein großes Kinderpro-
gramm, das sich über den gesam-
ten Samstag-Nachmittag zieht, 
bietet etwa das Absamer Dorffest.

Weitere Infos zu den Familienfes-
ten Tirols finden Sie im Internet 
unter www.zeltfestkultur.at Zeltfestspaß für Jung und Alt: Auch die Kleinsten kommen auf ihre Kosten
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Ein Outfit-Guide: Die Tracht, die macht's!

Am Rolling Oldies Festival in 
Reith im Alpbachtal sind Petti-
coats und Trompetenhosen im 
Stil der 50er gewünscht, für alle 
anderen Feste ohne besonderes 
Motto kann und sollte, laut Os-
wald Gredler, Obmann des Tiroler 
Trachtenverbands, durchaus zur 
Tracht gegriffen werden: „Schon 
von der Geschichte her ist die 
Tracht ein Festtagsgewand, sie 
ist schön und noch dazu einfach 
‚gfiarig‘. Das macht sie zur idea-
len Kleidung für Zeltfeste.“ 

Nicht nur auf traditionellen Schüt-
zen- oder Jungbauernfesten wer-
de sie gern getragen, auch auf 
modernen Veranstaltungen sehe 
man sie immer mehr, vor allem 
auch an jungen Leuten. „Tracht 
zu tragen stärkt das regionale 
Selbstbewusstsein, auf Festen 
insbesondere auch das Zusam-
mengehörigkeitsgefühl und die 
Kameradschaft. Außerdem drückt 
sie einfach ein positives Lebens-
gefühl und Freude aus.“

Dirndl ist nicht gleich Tracht

Tracht ist in und oft sogar der 
Grund, aufs Zeltfest zu gehen, 
bietet sich doch sonst viel zu 
selten die Gelegenheit, sie aus-
zuführen. Dabei ist Tracht nicht 
gleich Dirndl: Letzteres sei zwar 

„an das historische Trachtenkleid 
angelehnt“, aber im Gegensatz zu 
seinem Vorbild „flexibler im Stil 
und auch saisonal verschieden“, 
so Oswald Gredler. Die traditi-
onelle Tracht sei oft an Vereine 
gebunden und immer an die Re-
gion, aus der die Trägerin kommt: 
Die Farben, Muster, Stoffe und 
auch Accessoires der Unterinn-
taler Tracht unterscheiden sich 
etwa grundlegend von denen der 
Stubaier Tracht. 

„Oft ist die Tracht ein Erbstück 
der Mutter oder Großmutter und 
hat auch deshalb einen ganz 
besonderen Wert für die Träge-
rin. Ursprünglich hat man dem 
Stil und der mehr oder weni-
ger aufwendigen Verarbeitung 
der Tracht sogar den sozialen 
Stand ablesen können.“ Die 
kostengünstigere Alternative 
sei jedenfalls das Dirndl, das es 
heutzutage in allen erdenklichen 
Variationen gibt.

Links oder rechts: Die Sprache 
der Schleife

„Schleife links, Glück bringt’s! 
Schleife rechts ist schlecht!“- 
Egal ob Tracht oder Dirndl, vor 
allem auf Festen ist es hilfreich 
zu wissen, was frau außer dem 
positiven Lebensgefühl damit 

ausdrückt: Die Schleife um die 
Hüfte hält nicht nur die Schürze 
fest, sie spricht eine ganz eigene 
Sprache.

Wo gebunden, zeigt nämlich, ob 
gebunden. Links bedeutet unge-
bunden und damit männlichen 
Annäherungsversuchen nicht 
abgeneigt; rechts steht für ver-
bunden oder sogar verheiratet; 
mittig vorne für Unentschlos-
senheit oder, ursprünglich, Jung-
fräulichkeit.

Wie steht’s in diesem Sinne mit 
der Herrentracht? „Ihr liest man 
weder die regionale Herkunft 
noch den Beziehungsstatus des 
Trägers ab“, weiß Oswald Gredler, 
was aber nicht heißt, dass sie der 
Damenwelt nicht positiv auffal-

len kann. Die komplette Montur 
besteht aus der unterhalb des 
Knies geschnürten Kniebundho-
se, einem kariertem Hemd mit 
Kragen, Trachtenjacke, gestrick-
ten Kniestrümpfen, Haferlschu-
hen und – wer’s richtig stattlich 
mag – dem Trachtenhut. 

Im Vordergrund steht auch hier, 
dass sie nicht nur fesch, son-
dern auch „einfach gfiarig“ ist: 
Traditionell handangefertigt aus 
Hirsch- oder Wildbockleder ist die 
Lederhose praktisch unzerstörbar 
und macht alles mit, was ihr beim 
Feiern im Zelt passieren kann. 

Aber Achtung auf den Dreck! Der 
geht nicht mehr weg – denn ge-
waschen wird die Lederhose der 
Tradition nach nicht.

Die Tiroler Zeltfestkultur ist bunt wie nie zuvor und so auch die Besucher. Jung und Alt 
putzt sich heraus für den besonderen Anlass, sei es für das Bataillonsfest der Schützen 
oder das Musikfestival. In welchem Outfit machen Mann und Frau dabei die beste Figur?

Robust, ledern und ungewaschen

Rechts, links oder in der Mitte: Wo ge-

bunden heißt ob gebunden
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